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Zum Titelbild

Richtfest für das Gesundheitshotel „Kurzentrum Waren (Müritz)“

Am	26.	August	2011	konnte	nach	nur	neunmonatiger	Bauzeit	
Richtfest	auf	der	Baustelle	 für	das	Gesundheitshotels	„Kurzen-
trum	Waren	(Müritz)“	gefeiert	werden.
Stephan	 Gesell,	 Geschäftsführer	 der	 Kurzentrum	 Waren	 (Mü-
ritz)	GmbH	&	Co.	KG,	begrüßte	die	zahlreichen	Gäste,	darunter	
den	Wirtschaftsminister	des	Landes	Mecklenburg-Vorpommern	
Jürgen	Seidel,	Landrätin	Bettina	Paetsch,	Bürgermeister	Günter	
Rhein,	den	Präsident	der	Stadtvertretung	Norbert	Möller	sowie	
alle	 Investoren,	 Planer,	 Bauleute	 sowie	 die	 zahlreichen	 gela-
denen	unmittelbaren	Nachbarn.
„Der	Bau	des	Gesundheitshotels	ist	ein	wichtiger	Meilenstein	in	
der	 touristischen	 Entwicklung	 der	 Stadt	 Waren	 (Müritz)“,	 so	
Stephan	Gesell.	Die	Kurzentrum	Waren	 (Müritz)	GmbH	&	Co.	
KG	sieht	sich	als	neuen	Zweig	des	Gesundheitstourismus.	Durch	
die	geplanten	attraktiven	Angebote	sollen	Gäste	über	das	ganze	
Jahr	Waren	 (Müritz)	 aufsuchen.	Der	3.000	m	große	Medical-
Wellness-Bereich	 wird	 über	 100	 verschiedene	 Therapieanwen-
dungen	 umfassen.	 Der	 Schwerpunkt	 liegt	 in	 der	 Nutzung	 des	
ortsgebundenen,	 natürlichen	Heilmittels	 der	 „Thermalsole	Wa-
ren“.	Bewegungs-,	Wannen-	und	Schwebebäder	mit	Solegehal-
ten	 von	 1,5	 -16	 %	 werden	 den	 Gästen	 verabreicht.	 Ergänzt	
durch	 Sole-Inhalationsräume	 sowie	 einem	 Sole-Trinkbrunnen.	
CO-Spezialanwendung,	 eine	 Anlage	 zur	 Ganzkörper-Kälte-
Therapie,	Naturfango,	Massagen,	 Bäder,	 Inhalationen,	Kneipp-
sche	 Anwendungen,	 Elektrotherapie,	 Physiotherapie	 sowie	 ein	
Gymnastik-	 und	 Kraftraum	 runden	 das	 Anwendungsangebot	

ab.	 Die	 Kosmetikabteilung,	 ein	 Friseurgeschäft,	 ein	 beheiztes	
Innen-	und	Außenschwimmbecken,	Saunen,	Dampfbäder	sowie	
Ruhe-	und	Erholungsräume	lassen	den	Kuraufenthalt	zu	einem	
besonderen	Erlebnis	werden.	Selbstverständlich	steht	das	The-
rapiezentrum	auch	den	Einwohnern	und	Gästen	der	Region	zur	
ambulanten	Nutzung	der	Gesundheitsangebote	zur	Verfügung.
Geplanter	Eröffnungstermin	ist	der	2. Juni 2012.

Geschäftsführer	 Stephan	 Ge-
sell	 stellte	 den	 neuen	 Direktor	
des	 Gesundheitshotels	 vor.	
Herr	Thorsten	Guse	 ist	künftig	
der	Ansprechpartner	vor	Ort.

Kurzentrum	 Waren	 (Müritz)	
GmbH	&	Co.KG
Direktor	Thorsten	Guse
Auf	dem	Nesselberg	6
17192	Waren	(Müritz)		

03991/1824-0
	 (ab	dem	15.09.2011)

waren@kurzentrum.com	
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	 Zeugnisübergabe	an	der		
Produktionsschule	Müritz

Die Jugendlichen der Produktionsschule des Christlichen Jugend-
dorfwerkes (CJD) in Waren (Müritz) konnten am Ende des Schul-
jahres Zeugnisse entgegennehmen. 30 Jugendliche haben sich der 
Prüfung des staatlichen Schulamtes Neubrandenburg gestellt. Cyn-
thia Gössel schloss mit dem Prädikat „sehr gut“ ab. Zu dieser Lei-
stung gratulierten Ute Schmidt Schulleiterin der Regionalen Schule 
„Friedrich Dethloff“, Bürgermeister Günter Rhein und Landrätin 
Bettina Paetsch. Das Prädikat „Gut“ konnte vier Mal vergeben 
werden, eine Drei erreichten 11 Jugendliche und fünf Schüler be-
standen die Prüfungen mit der Note Vier. 
Das Angebot der Produktionsschule richtet sich vor allem an Ju-
gendliche, die ihre Schulzeit oder Ausbildung abgebrochen haben. 
Seit vielen Jahren ist die Produktionsschule ein fester Bestandteil 
des CJD. Eine Vielzahl von Jugendlichen hat seitdem diese zwei-
te Chance genutzt und den Übergang von der Schule in eine Aus-
bildung erfolgreich absolviert. An der Produktionsschule werden 
verschiedene Schul- und Bildungsabschlüsse angeboten und gleich-
zeitig das Arbeiten in berufspraktisch orientierten Werkstätten er-
möglicht. 

	 Einweihung	der	„Mensa	West“	der	
Regionalen	Schule	Waren-West	

Die Schüler der Klasse 6a der Regionalschule Waren-West um-
rahmten die Eröffnung musikalisch.

Genau vor drei Jahren hat das Architekturbüro Rupprecht mit den 
planerischen Arbeiten für die Sanierung des maroden Mehrzweck-
gebäudes begonnen. Eine zeitnahe Umsetzung der Planungen 
scheiterte lange an den fehlenden finanziellen Mitteln. Eine Ver-
wirklichung dieses Vorhabens war nur mittels Förderung mög-
lich. Nach Vorlage eines vorläufigen Zuwendungsbescheides vom 
05.05.2010 aus dem Programm zur Förderung des Stadtumbaus 
Ost ging es an die Genehmigungs- und Ausführungsplanung. 
Hierfür mussten weitere Planungsbüros für die technischen Ge-
werke wie Elektro und Heizung beauftragt werden. Seit Anfang 
Oktober 2010 sind vierzehn regionale bzw. lokale Firmen beauf-
tragt, das ca. 440 qm große Mehrzweckgebäude zu sanieren. Der 
zukünftige große Saal kann für schulische Veranstaltungen, Essen-

versorgung der Schüler, als Wahllokal, für Bürgerveranstaltungen 
usw. genutzt werden.
Die vorhandenen Toiletten blieben in ihrem Bestand erhalten. Es 
wurde ein Möbellager und ein Raum für kreatives Arbeiten in-
tegriert. Die südliche Flachdachseite wurde mit einer 13-kW-
Fotovoltaikanlage bestückt. Der erzeugte Strom wird zur Eigen-
versorgung der Schule und des Mehrzweckgebäudes sowie zur 
Einspeisung in das öffentliche Stromnetz verwendet. Die Behei-
zung des Mehrzweckgebäudes erfolgt mittels einer Fußbodenhei-
zung über das Fernwärmenetz der Stadtwerke Waren. Die Be-
leuchtung und Beschallung wird durch bündig in der Akustikdecke 
angebrachte Einbauteile vorgenommen.
Die Bühnenwand beinhaltet die Multimediatechnik, Garderobe und 
Lagermöglichkeiten. Der gewählte Fußbodenaufbau wurde das er-
ste Mal in einer öffentlichen Einrichtung eingebaut. Dieser geschlif-
fene Betonboden ist sehr widerstandsfähig und pflegeleicht. Die Bauko-
sten betragen 475.000,00 € und die Planungskosten 80.000,00 €. Die 
Förderung über das o. g. Programm beträgt 300.000,00 €.
Folgende	Planungsbüros	waren	an	dem	Bauvorhaben	beteiligt:
-  Architekturbüro Jens Rupprecht (Architekt)
-  Ingenieurbüro Peter Kirwitzke (Bauüberwachung)
-  Ingenieurgesellschaft Jens Mielke (Statik)
-  Haus+Technik Planungsbüro Schmidt (Fachplanung Lüftung)
-  Ingenieurbüro Baer + Tuttas (GbR) (Fachplanung Elektro)
-  Büro für Arbeitssicherheit SiGeKo.

Mit den Bauarbeiten zur Umgestaltung des Vorplatzes wurde 
Mitte Juni begonnen. In diesem Zusammenhang wurde die dem 
Hauptzugang vorgelagerte Fläche als Eingang und Vorplatz barrie-
refrei hergerichtet. Die Sichtbetonwand dient als Einfriedung, Sicht-
schutz und Gestaltungselement. Die befestigten Flächen wurden aus 
Naturstein und Betonplatten hergestellt. Die Anpflanzung der Buchen-
hecke erfolgt im Oktober 2011. Die Schlosserarbeiten umfassen den 
Handlauf und Radabweiser für die barrierefreie Zugänglichkeit in das 
Mehrzweckgebäude und den Schriftzug „Mensa West“. 
Die Arbeiten wurden von den Warener Firmen Köthenbürger, Ka-
luga Kulk und Bertz ausgeführt.
Schulleiterin Silvia Hänsel bedankte sich anschließend bei den 
Sponsoren, die sich für eine Einweihungsfeier der Schüler eingesetzt 
haben: Jost-Reinhold-Stiftung, Autohaus Multhaup, WOGEWA, Stadt-
werke Waren GmbH, Mecklenburger Metallguss, Müritz-Sparkasse, 
Reifen-Jahnke GmbH, Tief- und Rohrleitungsbau GmbH Ingo Warn-
ke, Restaurant „Alt Waren“, Autohaus Kühne, Raiffeisenbank Meck-
lenburger Seenplatte eG, Autohaus Brinkmann Bleimann sowie den 
Familien Kreye, Nietz, Haase, Hentze und Daut.

	 Tag	der	Polizei

Am 3. September in der Zeit von 11:00 - 17:00 Uhr besuchten 
viele Warenerinnen und Warener sowie Gäste der Stadt den Ver-
anstaltungsplatz am Müritzeum. Verschiedenste Attraktionen für 
die ganze Familie lockten am sonnigen Vormittag einige hundert 
Menschen an.  Die Landespolizei Mecklenburg-Vorpommern prä-
sentierte sich mit der Diensthundestaffel, der Hubschrauberstaffel, 
Einsatzmittel und Technik sowie der Kriminalpolizei und der Was-
serschutzpolizei. Großen Zuspruch fand die Fahrradcodierung und 
das Gewinnspiel „Sicher im Sattel“. Für die Gäste gab es auf der 
Bühne ein buntes Programm. 
Die TAO-Schule zeigte ein Showprogramm, der ESV Waren stellte 
die Boxabteilung vor und der Malchower Spielmannzug sorgte für 
gute Stimmung. Für eine Tanzeinlage sorgte die Tanzgruppe der 
Regionalen Schule „Friedrich Dethloff“.

�
�

�
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Stadtpräsentation zum Müritzfest

Auf	dem	Müritzfest	sorgten	unserer	Partnerstädte	für	Begeiste-
rung.	 Mit	 viel	 Engagement	 brachten	 die	 Delegationsteilnehmer	
aus	 Suwalki,	Magione	und	Gorna	Oryahovitsa	 regionale	 Lebens-
mittel	und	Werbeartikel	unter	die	Besucher	des	Müritzfestes.	Frei	
nach	dem	Motto	„Liebe	geht	durch	den	Magen“	waren	besonders	
die	Lebensmittel	gefragt.	Mit	dabei	typische	Wurstsorten	aus	Po-
len	und	Bulgarien	und	natürlich	Wein	und	Öl	aus	Italien.

Ein	 voller	 Erfolg,	 wie	 die	 vielen	 Besucher	 des	 Festes	 den	 Dele-
gationen	bestätigten.	 In	dieser	Form	wird	die	Bürgerbegegnung	
auch	von	der	Europäischen	Union	gefördert.	Die	Stadtverwaltung	
beantragte	2010	Fördermittel	für	das	Projekt	„Europa	bilden	mit	
Jung	und	Alt“.	Über	35	Gäste	aus	den	Partnerstädten	reisten	an	
und	stellten	auf	die	verschiedensten	Weisen	 ihre	Region	vor.	Da	
gab	es	die	Ausstellung	„Meine	Landschaften“	des	polnischen	Ma-
lers	 Jerzy	 Malinowski	 im	 Haus	 des	 Gastes.	 Die	 Fotoausstellung	
„Gemeinsames	 entdecken	 im	 Ratssaal“	 präsentierte	 Stadtan-
sichten	 aus	 allen	 vier	 Partnerstädten	 und	 zeigte	 damit	 interes-
sante	Gemeinsamkeiten	auf.
Viele	 schöne	 Momente	 verdanken	 wir	 dem	 Gospelchor	 aus	 Su-
walki.	 Mit	 seinen	 fantastischen	 Stimmen	 beeindruckte	 er	 gleich	
mehrfach	das	Warener	Publikum.	Auch	eine	Bildershow	des	bul-
garischen	Fotografen	Kalin	Christof	berührte	bei	der	Präsentati-
on	in	der	Stadtverwaltung.

Gorna Oryahovitsa	am 8. Juli 2011     

Suwalki am 9. Juli 2011

Magione am 10. Juli 2011

Städtepartnerschaft 2011

Stadtpräsentation in Suwalki, Polen

Mit	ebenso	viel	Engagement	präsentierte	sich	auch	die	Stadt	Wa-
ren	 (Müritz)	 während	 der	 Suwalkitage	 in	 Polen.	 Das	 Fest	 star-
tete	 am	 Abend	 des	 12.08.2011.	 Der	 kommende	 Tag	 begann	
mit	dem	Aufbau	der	Präsentationsstände	am	Veranstaltungsort.	
Sieben	 Partnerstädte	 präsentierten	 sich	 auf	 unterschiedlichste	
Weise.	 Waren	 (Müritz)	 hatte	 jede	 Menge	 Informationsmaterial,	
kleine	 Geschenken	 und	 Produkte	 der	 Region	 zu	 bieten	 -	 das	 alles	
nur	dank	der	großzügigen	Unterstützung	regionaler	Unternehmen.	
Ein	großes	Dankeschön	geht	an	die	Müritz-Sparkasse,	an	die	Stadt-
werke	 Waren	 GmbH	 und	 die	 WOGEWA.	 Neben	 Spielzeug,	 Kugel-
schreibern,	 Bällen,	 Bonbons,	 Schokolade,	 Zollstöcken	 und	 diversen	
weiteren	 Geschenken	 erhielt	 die	 Stadt	 Waren	 (Müritz)	 finanzielle	

Unterstützung.	 So	 kann	 beispielsweise	 die	 Teilnahme	 einer	 Fuß-
ballmannschaft	 des	 SV	 Waren	 09	 in	 Suwalki	 abgesichert	 werden.	
Andere	Projekte	 folgen	 sicher.	 Ebenso	 gern	 angenommen	wurden	
die	 regionalen	 Lebensmittel,	 mit	 denen	 Bürgermeister	 Rhein	 und	
die	Stadtvertreter	Andreas	Handy	und	Rüdiger	Prehn	kulinarisch	ver-
wöhnten.	 Vielen	 Dank	 an	 die	 Müritz-Milch	 GmbH	 für	 den	 Müritzer	
Käse.	Es	schmeckte	fantastisch	auf	dem	Schwarzbrot	der	Mecklenbur-
ger	Backstuben	GmbH,	ebenso	der	Lachs	der	Friedrichs	Mecklenburg	
GmbH.	Die	Quarkbällchen	und	die	verschiedenen	Brotsorten	der	Stadt-
bäckerei	Lebzien	wurden	ebenso	gern	genommen	wie	auch	die	Würst-
chen	der	Müritzer	Fleisch-	und	Wurstwaren	GmbH.	
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Das Nudelsortiment der Möwe war ebenfalls sehr begehrt. Info-
material und kleinere Geschenke, die sogenannten „Giveaways“, 
kamen vom DRK, dem THW, der Mecklenburger Metallguss 
GmbH, der Blau Weißen Flotte, dem Müritzeum und der Kur- 
und Tourismus GmbH. Allen Unternehmen ein herzliches Dan-
keschön für diese vielschichtige Unterstützung. Die polnischen 
Bürgerinnen und Bürger, ganz besonders die Kinder waren be-
geistert. Wirklich alle Broschüren und Flyer wurden verteilt. 

Danke auch an die Staatskanzlei Mecklenburg-Vorpommern, die 
Infomaterial in polnischer Sprache zur Verfügung stellte. Die 10 
Sporttaschen der BrinkmannBleimann GmbH wurden geschlos-
sen an einen Sportverein der Partnerstadt übergeben. Des Wei-
teren danken wir der Europäischen Akademie Mecklenburg-Vor-
pommern für die Unterstützung bei der Organisation und der 
Erstellung von Infomaterial in polnischer Sprache.

Stadt Waren (Müritz) dankt den Unternehmen und Einrichtungen für Ihre Unterstützung.
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	 Eröffnung	des	Erweiterungsbau	
des	Hotel	Amsee	

Am	18.	August	2011	wurde	der	erste	Bauabschnitt	der	Erweiterung	
des	Hotels	Amsee	nach	Fertigstellung	übergeben.	Entstanden	sind	35	
Hotelappartments,	die	mit	einem	Wohn-	und	Schlafbereich	und	einer	
Küchenzeile	ausgestattet	sind.	Jedes	Zimmer	hat	als	Besonderheit	ei-
nen	Balkon	auf	der	Südseite	mit	direktem	Blick	auf	den	Tiefwarensee.
Der	Gesellschafter	der	Ansgar	Klinik	Besitz	GmbH	Dr.	Gunnar	Thies	
bedankte	 sich	 bei	 den	 zahlreichen	 Bauunternehmen	 aus	 der	 Region	
für	die	gute	Arbeit	und	lobte	die	Architekten	Professor	Spengelin	und	
Clemens	Stefani	für	die	Planung.	Der	Neubau	fügt	sich	harmonisch	in	
die	bereits	vorhandenen	Gebäudelandschaft	ein.	Thies	führt	weiter	an:	
„Die	Ansgar	Besitzgesellschaft	und	die	Hotel	Amsee	GmbH	setzen	mit	
der	Investition	auf	die	weitere	touristische	Entwicklung	der	idyllischen	
Naturregion	 um	 den	 Tiefwarensee.	 Die	 hügelige	 Endmoränen-Land-
schaft,	die	 ruhigen	Wander-	und	Radwege,	das	klare	Wasser	des	Tief-
warensees,	die	günstigen	klimatischen	Bedingungen und	die	frische	über	
dem	Tiefwarensee	abgekühlte	Luft	haben	schon	bei	der	Entstehung	der	
Klinik	Amsee	vor	fast	100	Jahren	eine	entscheidende	Rolle	gespielt.“
Bürgermeister	Günter	Rhein	sprach	einen	Dank	an	die	Investoren	
und	 an	 die	 regionalen	 Handwerksbetriebe	 aus.	 Mit	 dem	 Neubau	
wurde	 das	 touristische	 Angebot	 auf	 der	 landschaftlich	 schönen	
Nordseite	Warens	aufgewertet.	Ziel	muss	es	sein,	Ganzjahrestou-
rismus	 in	 Waren	 (Müritz)	 anzubieten,	 denn	 Übernachtungen	 allein	
reichen	nicht	mehr	aus.	Der	Gast	möchte	ein	attraktives	Angebot	für	
seinen	Erholungsurlaub.	Auch	hierauf	hat	das	Hotel	Amsee	reagiert,	
denn	 in	einem	zweiten	Bauabschnitt	 sollen	 im	kommenden	Jahr	ein	
Soleschwimmbad	sowie	ein	Sauna-	und	Wellness-Bereich	entstehen.

	 Festveranstaltung	des	Kreisverbandes	
Müritz	des	Städte-	und	Gemeindetages

Am	 1.	 September	 2011	 wurden	 im	 Rahmen	 einer	 Festveran-
staltung	 Gemeindevertreter,	 Bürgermeister	 und	 ehrenamtliche	
Bürgermeister	 für	 langjährige	 ehrenamtliche	 Tätigkeit	 geehrt.	
Vorstandsvorsitzender	des	Kreisverbandes	Günter	Rhein	 verdeut-
lichte	 in	seinem	Grußwort,	wie	wichtig	das	ehrenamtliches	Enga-
gement	 ist:	 „Demokratie	 lebt	 vom	 ehrenamtlichen	 Engagement	
der	 Bürger/-innen.	 Sich	 im	 Gemeinwesen	 zu	 engagieren,	 bedeu-
tet	 Mitsorge	 dafür	 zu	 tragen,	 dass	 wir	 alle	 uns	 darin	 wohl	 füh-
len.	In	einer	Zeit,	in	der	verantwortungsbewusstes	und	selbstloses	
Handeln	Einzelner	 zum	Wohle	der	Allgemeinheit	 keine	Selbstver-
ständlichkeit	darstellt,	vielmehr	die	Erwartungshaltung	gegenüber	
dem	Staat	größer	denn	je	geworden	ist,	verdienen	herausragende	
Beispiele	 von	persönlichem	ehrenamtlichen	Einsatz	 für	das	Funk-
tionieren	 unseres	 Gemeinwesens	 besondere	 öffentliche	 Anerken-

nung.	Was	wäre	ein	Verband	ohne	die	Menschen,	 für	die	es	eine	
Selbstverständlichkeit	ist,	ihre	„freie	Zeit“	für	ehrenamtliche	Arbeit	
zu	opfern.	Ohne	die	„Ehrenamtlichen“	könnten	die	inneren	Struk-
turen	 in	 den	 Vereinen	 nicht	 aufrecht	 erhalten	 werden.	 An	 dieser	
Stelle	 ein	 herzliches	 Dankeschön	 an	 diejenigen,	 die	 bereits	 seit	
1990	stetig	im	Ehrenamt	tätig	sind.“

Verleihung	der	Ehrennadel	

Bereich	Amt	Penzliner	Land
Frau	 Anke	 Julitz,	 Herrn	 Frank	 Sobek,	 Frau	 Konstanze	 Willisch,	
Herrn	Gerhard	Müller,	Herrn	Ulrich	Schmiechen,	Frau	Helgrid	We-
den,	Herrn	Gerhard	Kresin

Bereich	Stadt	Waren	(Müritz)

Herrn	Jürgen	Köhn,	Frau	Dr.	Weckert,	Frau	Heidemarie	Engelking	
und	Herrn	Hans	Wolff

Bereich	Amt	Seenlandschaft
Bürgermeister	der	Gemeinden	des	Amtes	Seenlandschaft:	
Herrn	 Walter	 Schreiter,	 Herrn	 Andreas	 Prestin,	 Herrn	 Johannes	
Güssmer
Herrn	Rolf-Werner	Janecke,	Herrn	Günther	Böhne,	Herrn	Wilfried	
Kühl
Herrn	 Reinhard	 Block,	 Herrn	 Berthold	 Schulz,	 Herrn	 Manfred	
Kucklick
Herrn	Horst	Westphal,	Herrn	Siegfried	Grohmann

Gemeindevertreter/-innen:
Herrn	Christian	 Franz,	Herrn	Andreas	 Schubert,	 Frau	 Sigrid	Ko-
watsch
Frau	Ingeborg	Bölter,	Herrn	Wilfried	Timm,	Frau	Kornelia	Günther
Herrn	 Dr.	 Burkhard	 Dittmann,	 Herrn	 Ulrich	 Hohls,	 Herrn	 Peter	
Kirwitzke
Frau	Gudrun	Herbst,	Frau	Adelheid	Janot,	Herrn	Michael	Mahler
Herrn	Egbert	Lübs,	Herrn	Eberhard	Tessnow

Bereich	Amt	Röbel-Müritz
Bürgermeister/-innen	der	Gemeinden	des	Amtes	Röbel-Müritz:
Herrn	Johannes	Saathoff,	Herrn	Axel	Krüger	
Herrn	Andreas	Bau,	Herrn	Siegfried	Haustein,	Herrn	Erich	Nacke
Frau	Christiane	Hildebrandt,	Herrn	Ulrich	Rath,	Herrn	Manfred	Pitann

Gemeindevertreter/-innen:
Frau	Bianca	Preidel,	Herrn	Karl-Heinz	Schubert
Herrn	Gerhard	Sprick,	Herrn	Hans-Peter	Schacht,	Frau	Anita	Hänke
Herrn	Hartmut	Lehmann,	Herrn	Hans-Peter	Millies,	Herrn	Hans-
Joachim	Klein
Herrn	 Christian	 Stehlmann,	 Herrn	 Dirk	 Niesche,	 Herrn	 Günter	
Schacht

Bereich	Amt	Malchow
Bürgermeister	der	Gemeinden	Amt	Malchow
Herrn	Peter	Becher	und	Herrn	Eike	Schacht

Stadtvertreter	der	Stadt	Malchow:
Frau	Elke-Annette	Schmidt,	Herrn	Hartmut	Kretschmer
Herrn	 Dietmar	 Ehrenholz,	 Herrn	 Rainer	 Ziegler,	 Herrn	 Jürgen	
Bertram

Im	Rahmen	der	12.	Mitgliederversammlung	des	 Städte-	 und	Ge-
meindetages	 wurden	 Joachim	 Stein,	 Günter	 Rhein,	 Berthold	
Schulz,	Elke-Annette	Schmidt	und	Bertold	Meyer	ausgezeichnet.

�
�
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Bekanntmachung der Stadt Waren (Müritz)

 Beschluss über die Aufstellung der  
3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 05 
„Gewerbegebiet Waren- West“  
der Stadt Waren (Müritz)

Die Stadtvertretung hat in ihrer Sitzung am 29. Juni 2011 den Be-
schluss über die Aufstellung der 3. Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 05 „Gewerbegebiet Waren-West“ gefasst.
Der Bebauungsplan soll gem. § 13a BauGB als Bebauungsplan der 
Innenentwicklung im beschleunigten Verfahren ohne Durchführung ei-
ner Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt werden.
Die Öffentlichkeit kann sich über die allgemeinen Ziele und Zwe-
cke sowie die wesentlichen Auswirkungen der Planung in der Stadt 
Waren (Müritz), Amt für Bau, Umwelt und Wirtschaftsförderung, 
Zum Amtsbrink 1, Zimmer 2.05 während folgender Zeiten.

Mo. - Mi.:  8:00 - 12:00 Uhr und 13:30 - 16:00 Uhr
Do.:  8:00 - 12:00 Uhr und 13:30 - 17:30 Uhr 
Fr.:  8:00- 12:00 Uhr 

bis zum 16. September 2011 unterrichten und äußern.

Das Plangebiet befindet sich an der Warendorfer Straße im West-
stadt-Center und erstreckt sich über das Flurstück 17/22 sowie ei-
ner Teilfläche des Flurstücks 17/4 der Flur 18, Gemarkung Waren. 
Im Plangebiet befinden sich gegenwärtig ein Einrichtungshaus mit 
zwei Einrichtungen. 
Beide Einrichtungen bedienen das Sortiment Möbel sowie als 
Randsortimente Hausratsgegenstände und Bettwaren/ Haus-, 
Tisch- und Bettwäsche.

Das Plangebiet wird wie folgt begrenzt: 
im Norden:  durch die nördliche Grenze des Flurstücks 17/22 

der Flur 18 (angrenzend an den Baumarkt)
im Osten:  durch die Warendorfer Straße;
im Süden:  durch die südliche Grenze des Flurstücks 17/22 der 

Flur 18; 
im Westen:  durch eine Teilfläche des Flurstücks 17/4, die im 

Abstand von ca. 23 m von der westlichen Grenze 
des Flurstücks 17/22 liegt.

Das Plangebiet ist im Übersichtsplan (Anlage) durch eine gestri-
chelte Linie gekennzeichnet.

Es werden folgende Planungsziele angestrebt:
Erweiterung des bestehenden Möbelmarktes durch Anbau an das 
bestehende Geschäftshaus in westlicher Richtung; 
-  Festsetzungen der max. Verkaufsfläche von branchentypischen 

Randsortimenten mit 500 qm.
1.  Von der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 

3 Abs. 1 Satz 1 BauGB und der frühzeitigen Beteiligung der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 4 
Abs. 1 BauGB wird entsprechend § 13 Abs. 2 Nr. 1 abgesehen. 

2.  Mit der Ausarbeitung des Planentwurfs beauftragt der Inve-
stor, ein geeignetes Planungsbüro mit Zustimmung der Ver-
waltung.

3.  Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit ortsüblich bekannt ge-
macht.

Waren (Müritz), 18:08.2011

Günter Rhein
Bürgermeister

 Entlassung des Teilgebietes 3 aus dem 
Sanierungsgebiet „Südliche Innenstadt“  
der Stadt Waren (Müritz)

Die Entlassung eines weiteren Gebietes aus der Stadtsanierung 
steht an. Nachdem bereits zwei Teilgebiete entlassen wurden, 
ist nunmehr geplant, die Sanierung des Teilgebietes 3 zum Ende 
diesen Jahres für abgeschlossen zu erklären und die in der beige-
fügten Karte gekennzeichneten Grundstücke aus dem Sanierungs-
gebiet zu entlassen. Hierzu fasste die Stadtvertretung auf ihrer 
Sitzung am 23.06.2010 bereits einen Beschluss.
Grundstückseigentümer haben in diesem Jahr noch die Möglichkeit 
per freiwilliger Vereinbarung den Ausgleichsbetrag vorzeitig und 
mit einem Bonusabschlag von10 % zu entrichten.
Im Laufe des Jahres 2012 werden dann die Bescheide an die 
Grundstückseigentümer verschickt, die ihren Ausgleichsbetrag 
noch nicht geleistet haben. Dieser wird dann in voller Höhe und 
ohne Abschlag zu zahlen sein.
Falls Interesse zur vorzeitigen Zahlung des Ausgleichsbetrages 
durch eine freiwillige Vereinbarung mit einem Bonus von 10 % bei 
den Grundstücks- oder Wohnungseigentümern des Teilgebietes 3 
(s. Karte) besteht, melden Sie sich bitte bei der Stadt Waren (Mü-
ritz), Amt für Bau, Umwelt und Wirtschaftsförderung, Frau Kühn, 
Zimmer 212, Tel. 03991 177603. 

�
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	 Amtliche	Bekanntmachung	des	
Landesamtes	für	Straßenbau	und	Verkehr	M-V

Planfeststellung nach § 18a Allgemeines Eisenbahngesetz  (AEG) 
für das Bauvorhaben der DB Netz AG „Großprojekt Rostock 
-Berlin, PFA 2 Waren/Müritz - Lalendorf (e),  Bahn-km 36,7+21 
bis 70,0+00“ Betroffene Gemeinden: Waren, Warenshof, Gra-
bowhöfe, Vielist, Jabel, Klocksin, Neu Gaarz, Vollrathsruhe, Lang-
hagen, Lalendorf, Mamerow, Nossentiner Hütte und Großen Luck-
ow

hier:		 Erörterungstermin

1. Die Erörterungstermine zum o. g. Planfeststellungsabschnitt 
finden 

 am	 28.	September	2011 
 ab	 14:00 Uhr für privatrechtlich betroffene Einwender
 im	 Bürgersaal Waren 
  Zum Amtsbrink 9
 in	 17192 Waren ( Müritz)

 am	 29.	September	2011
	 ab	 09:00 Uhr
  für Träger öffentlicher Belange und den 
  anerkannten Naturschutzvereinigungen
 im	 Bürgersaal Waren
  Zum Amtsbrink 9
 in	 17192 Waren ( Müritz) statt.
2. Die Teilnahme am Erörterungstermin ist jedem, dessen Belan-

ge von dem Vorhaben berührt werden, freigestellt.
 Die Vertretung durch einen Bevollmächtigten ist möglich. Die-

ser hat seine Bevollmächtigung durch eine schriftliche Voll-
macht nachzuweisen und diese zu den Akten der Anhörungs-
behörde zu geben. Es wird darauf hingewiesen, dass bei 
Ausbleiben eines Beteiligten auch ohne ihn verhandelt werden 
kann, dass verspätete Einwendungen ausgeschlossen sind und 
dass das Anhörungsverfahren mit Schluss der Verhandlung be-
endet ist.

3. Durch Teilnahme am Erörterungstermin oder durch Vertreter-
bestellung entstehende Kosten werden nicht erstattet.

4. Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich.
5. Eine genaue terminliche Einhaltung zur Erörterung der jewei-

ligen Einwendung kann nicht zugesagt werden.

Landesamt	für	Straßenbau	und	Verkehr	M-V

� 	 Wirtschaftspreis	2011

Präambel
Die gravierenden Veränderungen in der Wirtschaft nach 1990 
und der damit verbundene Strukturwandel in den Unternehmen 
wurden durch das Engagement zahlreicher Existenzgründer, Po-
litiker, Bürger und Entscheidungsträger in den Behörden und Ver-
waltungen insgesamt erfolgreich vollzogen. Der Luftkurort Waren 
(Müritz) ist heute das wirtschaftliche, touristische und kulturelle 
Zentrum im Landkreis Müritz und ist das Wahrzeichen der Meck-
lenburgischen Seenplatte. Die Verleihung des Wirtschaftspreises 
würdigt die hervorzuhebenden Initiativen von Akteuren, Unterneh-
men und Verbänden, die zur weiteren positiven Entwicklung des 
Wirtschaftsstandortes Waren (Müritz) entscheidend beitragen.
Preisträger
Die Auszeichnung kann an Einzelpersonen, Unternehmen und Ver-
bände verliehen werden, unabhängig vom Wohn- bzw. Firmensitz. 
Entscheidend für die Preisverleihung ist die Initiative oder der Ver-
dienst für das Unternehmen oder/und für die Bedeutung zur Si-
cherung, Entwicklung und Vermarktung des Wirtschaftsstandortes 
Waren (Müritz).
Preisverleihung
Der Wirtschaftspreis kann jährlich an 3 Berechtigte verliehen wer-
den. Der Wirtschaftspreis wird auf dem jährlich stattfindenden 
Neujahrsempfang verliehen. Ausnahmen entscheidet der Hauptaus-
schuss nach Antragstellung durch den Stadtentwicklungsausschuss.
Verfahrensschritte
1. Die Ausschreibung erfolgt durch die Stadtverwaltung im Ware-

ner Wochenblatt am 30.07.2011 und am 10.09.2011.
2. Vorschlagsberechtigt sind regionale und überregionale Wirt-

schaftsverbände und -vereine, Parteien, Einzelpersonen, Frakti-
onen und Mitglieder der Stadtvertretung, des Stadtentwicklungs-
ausschusses sowie der Bürgermeister der Stadt Waren (Müritz).

3. Die Vorschläge von den Berechtigten mit schriftlicher Begrün-
dung sind bis zum 30.09.2011	(Poststempel)	bei der: 
Stadtverwaltung Waren (Müritz)

   Der Bürgermeister
   PF 1111 , 17181 Waren (Müritz)
  einzureichen. Die Stadtverwaltung Waren (Müritz) prüft die 

Anträge und leitet diese mit dem Prüfvermerk an den Stadt-
entwicklungsausschuss weiter.

4. Die Erarbeitung der Empfehlung der/des Preisträgers erfolgt 
durch den Stadtentwicklungsausschuss. Die Stadtvertretung 
entscheidet mehrheitlich über den/die Auszuzeichnenden.

5. Der Wirtschaftspreis ist ein repräsentatives Geschenk mit einer 
Auszeichnungsurkunde des Bürgermeisters der Stadt Waren 
(Müritz).

G. Rhein
Bürgermeister

	 Schiedsstelle

Leiterin der Schiedsstelle ist Frau Jutta Zeuschner, 
Tel.: 03991 667632
oder Kontakt über die Stabsstelle Recht der Stadtverwaltung:
Ansprechpartner: Herr Stibbe,
Tel.: 177-120, Fax: 177-112

�

	 Sitzungstermine	der	Stadtvertretung	der	
Stadt	Waren	(Müritz)	und	deren	Ausschüsse

1.	Termin	für	die	nächste	Sitzung	der	Stadtvertretung	

Die nächste Sitzung der Stadtvertretung findet 
am	Mittwoch,	dem	21.	September	2011,	um	18:00	Uhr	
im Bürgersaal, Zum Amtsbrink 3, 17192 Waren (Müritz) statt.
Hierzu laden wir alle interessierten Bürgerinnen und Bürger recht 
herzlich ein.
Die Tagesordnung der jeweiligen Sitzung, der genaue Sitzungszeit-
punkt sowie der Tagungsort können aus den Schaukästen:

- Rathaus, Neuer Markt 1, 
- Verwaltungsgebäude, Zum Amtsbrink 1, 

17192 Waren (Müritz), 10 Tage vor der Sitzung entnommen 
werden.

�

�

	 Wichtige	Elterninformation

Für Kinder, die im Zeitraum vom 01.07.2005	bis	30.06.2006	
geboren wurden, beginnt laut Schulgesetz für Mecklenburg-
Vorpommern 2012 die Schulpflicht. Sollte Ihr Kind im o. g. 
Zeitraum geboren sein, sind Sie gesetzlich verpflichtet, dieses 
Kind beim zuständigen Schulträger (Stadt Waren (Müritz) an-
zumelden. Einzugsgebiet ist die Stadt Waren (Müritz) mit den 
dazugehörigen Ortsteilen und die Gemeinden Klink und Vielist.
Die Anmeldung ist in der Zeit vom 29.	August	2011	bis	02.	
Oktober	 2011	 entweder direkt, Stadt Waren (Müritz), Zi. 
1.13, per Telefon 03991 177-564 oder schriftlich vorzuneh-
men (bitte Name, Vorname, Geburtsdatum, Geburtsort, Wohn-
anschrift des Kindes und der Personensorgeberechtigten und 
Telefonnummer angeben).

�
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 Stand der europaweiten Volkszählung 
Zensus 2011 in der Stadt Waren (Müritz)

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
seit dem Start der Zählung am 09.05.2011 ist ein guter Bearbei-
tungsstand in der Erhebungsstelle erreicht. Unsere 46 ehrenamt-
lichen Erhebungsbeauftragten haben eine sehr gute Arbeit gelei-
stet. An dieser Stelle nochmals einen großen Dank für die nicht 
immer einfache Tätigkeit. Es wird aber eingeschätzt, dass es in 
unserer Stadt eine sehr große Bereitschaft zur Auskunftserteilung 
gab. Auch dafür einen Dank an unsere Bürger.
Bei der Durchführung des Zensus ist es nötig, eine Wiederho-
lungsbefragung zur Bewertung der Qualität der Zensusergebnisse 
durchzuführen. Dazu sind einige zuvor befragte Haushalte ausge-
wählt worden, die von einem anderen Interviewer nochmals be-
fragt werden. Diese Befragung beinhaltet aber nur 9 Fragen und 
ist somit sehr schnell erledigt. Es besteht auch wieder die Möglich-
keit der postalischen oder Online-Meldung. Der Interviewer wird 
sich wieder vorher schriftlich ankündigen und kann sich ausweisen. 
Ausgewählte Haushalte sind auch bei der Wiederholungsbefragung 
zur Auskunft verpfl ichtet.

Nun noch eine Anmerkung zur Auskunftspfl icht. Haushalte oder 
Personen, die Auskunft verweigert haben, werden in den kom-
menden Wochen angeschrieben und nochmals auf die Auskunfts-
pfl icht nach § 18 Absatz 3 Zensusgesetz 2011 in Verbindung mit § 
15 Absatz 1 Bundesstatistikgesetz hingewiesen. Sollten dann im-
mer noch keine Auskünfte erteilt werden, folgen weitere rechtliche 
Schritte. Das Gesetz sieht in solchen Fällen auch ein Zwangsgeld vor.
Ich möchte auch noch einmal auf die Gebäude- und Wohnungszäh-
lung verweisen und alle Haus- und Wohnungseigentümer bitten, 
ihrer Auskunftspfl icht nachzukommen.
Die ausgefüllten Bögen können auch in der Erhebungsstelle der 
Stadt abgegeben werden. Diese werden dann an das Statistische 
Amt nach Schwerin weitergeleitet. 
Sollten Sie noch Fragen haben, dann wenden Sie sich bitte vertrau-
ensvoll an die Erhebungsstelle der Stadt.

Kontakt: 
Stadt Waren (Müritz)
Erhebungsstelle Zensus2011
Zum Amtsbrink 1, 17192 Waren (Müritz)
Mail: zensus@waren-mueritz.de
Telefon 177-153, Ansprechpartner: Herr Thiel

70. Geburtstag
Christa Walke
Werner Westphal
Gerhard Fiedler
Renate Wahrmann
Klaus Boddin
Heidelore Paulke
Ingrid Roß
Annemarie Sachse
Erika Bauer
Manfred Jablowski
Peter Knuth
Rudolf Wessel
Dr. Udo Schulz
Karin Schröder

71. Geburtstag
Dieter Bergmann
Käte Wolff
Elfriede Borchert
Maria Lorenz
Ursula Roesner
Helmut Pazurek
Christel Blum
Jochen Luther
Inge Knickelbein
Hannes Perlick
Alfred Serwiak
Karl-Heinz Wilck
Margarete Synwoldt
Max Follak

72. Geburtstag
Helga Granzow
Jürgen Mull
Hans Kahl
Heinrich Wulfhekel
Helga Gebus
Irmtraut Hacker
Waltraud Kühn
Richard Sahlmann
Heinz Wischnack
Horst Ehlert
Gisela Paechnatz
Hanna Wodrich

Heinz Bonkewitz
Michael Zimmermann
73. Geburtstag
Rosmarie Häring
Jürgen Köster
Fredi Starzak
Paul-Friedrich Schulz
Jürgen Wiegmann
Hedy Runge
Renate Schröder

74. Geburtstag
Siegfried Busch
Peter Schabbel
Gerlinde Haase
Inge Möller
Renate Geist
Siegfried Jaschob
Gisela Krüger
Christa Kasten

75. Geburtstag 
Willi Gierke
Horst Krämer
Waltraut Tichatschke
Roswitha Brezicha
Mariannne Hamann
Reinhard Schmidt
Hanni Graf
Ursula Martens
Waltraud Müller

76. Geburtstag
Ingeborg Brinkmann
Magdalene Suderow
Hildegard Treptow
Eva Kurze
Dr. Albrecht Schmidt

77. Geburtstag
Ekkehard Tilsner
Hans Reimer
Horst Peters
Heinz Wegner
Horst Schmidt
Ursula Roßmann

Erwin Tesch
Gerhard Krey
Harry Heidtmann
78. Geburtstag
Otto Mager
Rosa Czomperlik
Ursula Mund
Edmund Fiege
Lotte-Marie Hoffmann
Günter Schönbeck
Ulrich Schade
Günter Schuchardt
Alfred Kühl
Hans Hamann

79. Geburtstag
Sigried Wagner
Elfriede Krause
Paul Teterra
Willi Tischer
Helga Stein
Waltraut Röper

80. Geburtstag
Herbert Donst
Horst Bründel
Gerhard Grewe
Elfriede Kophal
Emmi Barczynski
Heinz Raab
Gerda Fischer
Maria Sohr

81. Geburtstag
Elfriede Schwartz
Willi Köpp
Edelgard Keilhoff
Maria Priwitzer
Elfriede Tesch
Erika Wünsch
Lotte Bronheim
Gustav Bunde
Margarete Köpke

82. Geburtstag
Günther Lobjinski

Franz Hendrich
Ruth Hupfer
Gerhard Brezicha
Elisabeth Marzinzik

83. Geburtstag
Käte Manteufel

84. Geburtstag
Marga Kuhn
Harald Kerkhoff
Werner Dabbert
Gerda Bobzin
Bruno Zimmermann

85. Geburtstag
Hilde Röhl
Maria Appel
Ilse Millhahn

86. Geburtstag
Werner Nehring
Hans Gehrmann
Anna-Luise Lembke

87. Geburtstag
Magdalene Pagel
Lieselotte Schüler
Liselotte Hoffmann

88. Geburtstag
Christel Hoffmeister

89. Geburtstag
Egon Schlottmann
Hilde Hagge

90. Geburtstag
Elli Kaptur

92. Geburtstag
Irmgard Zimmermann
Irmgard Labjon

98. Geburtstag
Margareta Schmidt

�

Herzliche Glückwünsche des Bürgermeisters der Stadt Waren (Müritz)
nachträglich an die Jubilare ab dem 70. Lebensjahr im Zeitraum 27. August - 9. September 2011. Ebenso gratuliert der Bürgermei-
ster zu ausgewählten Ehejubiläen.
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	 Beratung	für	Betroffene	von	DDR-Unrecht	
am	Demokratiebus	in	Waren/Müritz

Zu einem öffentlichen Sprechtag kommt der politische Bildungs-
bus des „Demokratie auf Achse“-Teams mit dem Bürgerberater 
der Landesbeauftragten für die Stasi-Unterlagen Burkhard Bley am 
Donnerstag, dem 15. September 2011, von 13:00 bis 18:00 Uhr 
nach Waren (Müritz) und wird am Stadthafen etwa auf Höhe der 
Müritzstraße 9 Station machen.
„Wir möchten uns mit unserem Beratungsangebot vor Ort an die 
Betroffenen von politischer und rechtsstaatswidriger Verfolgung 
in der DDR wenden“, so die Landesbeauftragte für Mecklenburg-
Vorpommern für die Stasi-Unterlagen Marita Pagels-Heineking.
Neben der Beratung und Antragstellung zur Rehabilitierung von 
DDR-Unrecht wie politischer Haft, Maßnahmen im Zusammenhang 
mit dem Grenzregime, beruflicher Benachteiligung, Einweisungen 
in Jugendwerkhöfe und Kinderheime stehen die Mitarbeiter auch 
für Gespräche und Informationen zu Politik und Geschichte, insbe-
sondere über die Aufarbeitung der SED-Diktatur und über Fragen 
zum Umgang mit den Stasi-Akten zur Verfügung. Interessierte 
Bürger haben die Möglichkeit, Anträge auf Einsicht in die Stasi-
Unterlagen zu stellen. Dafür ist ein Personalausweis mitzubringen. 
Für Beratungsgespräche zu DDR-Unrecht wird um eine telefo-
nische Terminvereinbarung in der Schweriner Geschäftsstelle der 
Landesbeauftragten gebeten: Telefon 0385 734006.
Das Projekt „Demokratie auf Achse“ der Landeszentrale für poli-
tische Bildung und der Landesbeauftragten für die Stasi-Unterla-
gen im Auftrag des Ministeriums für Bildung, Wissenschaft und 
Kultur trägt mit dem Bildungsbus als rollende Außenstelle vielfäl-
tige, kostenfreie Bildungs-, Informations- und Beratungsangebote 
in die Fläche des Landes.

Bürgersprechtag	der	Landesbeauftragten	M-V	für	die	Stasi-
Unterlagen	mit	dem	Bildungsbus	„Demokratie	auf	Achse“
15.09.2011,	13:00	-	18:00	Uhr
Waren	(Müritz),	Stadthafen	(etwa	Höhe	Müritzstr.	9)

	 Veranstaltungen	im	Bürgersaal	Waren

14.09.2011  19:30 Uhr Björn Casapietra „Romantic 
Lovesongs - Lieder ewiger Lie-
be“

17.09.2011  19:30 Uhr „Norwegen - Die Entdeckung 
einer Landschaft“ Multivisi-
onsshow von und mit Gereon 
Roemer 

07.10.2011	 19:30 Uhr  „Frech wie Rotz“ - 
  Ein Helga-Hahnemann-Abend 

mit Marga Bach, Klaus Schaefer 
und Band

15.10.2011  19:30 Uhr  Rüdiger Nehberg „Querschnitt 
durch ein aufregendes Leben“ 
Dia-Vortrag

Kartenvorverkauf:
Waren (Müritz)-Information, Neuer Markt 21, 17192 Waren 
(Müritz), Telefon: 03991 666183 oder 03991 1829-0 oder 
alle anderen Vorverkaufsstellen 

�

�
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	 Blaues	Band	der	Müritz

Am	27.08.2011	wurde	zum	56.	Mal	die	Traditionsregatta	„Blaues	
Band	 der	 Müritz“	 vom	 Warener	 Seglerverein	 e.	 V.	 ausgetra-
gen.	Der	 stellvertretende	Vorsitzende	 und	Wettfahrtleiter	Holger	
Grundmann	 eröffnete	 mit	 der	 Steuermannsbesprechung	 um	 12	
Uhr	die	Regatta.	Bei	 sehr	guten	Segelbedingungen	mit	Windstär-
ken	 3	 -	 	 5	 Beaufort	 ertönte	 gegen	 13	 Uhr	 das	 Startsignal.	 Ins-
gesamt	 waren	 98	 Boote	 am	 Start.	 Der	 Kurs	 begann	 mit	 einem	
Dreieckskurs	über	die	Binnenmüritz	hinaus	 auf	die	Außenmüritz.	
Gerundet	 wurden	 u.	 a.	 die	 Eldenburger	 Tonne,	 der	 Dicke	 Baum	
vor	Klink	sowie	die	Ansteuerungstonne	Sietow	und	Tonne	44	vor	
dem	Ostufer.	Auf	der	Außenmüritz	hatten	die	Regattateilnehmer	
mit	Wind	bis	Stärke	6	zu	kämpfen.	Ein	weiterer	Regattakurs	wur-
de	 auf	 der	 Binnenmüritz	 ausgelegt.	 Nämlich	 der	 für	 die	 Kinder-	
und	Jugendgruppen.	Wettfahrtleiter	Jan	Thiele	sorgte	bei	4	Olym-
pischen	Kursen	für	Spannung	pur.	Die	Betreuer	in	den	zahlreichen	
Begleitbooten	hatten	alle	Hände	voll	zu	tun,	um	die	Zwerge	in	ih-
ren	Booten	auf	Kurs	zu	halten.
Das	Blaue	Band	der	420er	gewannen	Lukas	Hundt	und	Tobias	Ol-
brich,	Warener	Seglerverein.	Das	Blaue	Band	 im	Cadet	gewannen	
Johannes	Schröder	und	Hannes	Rösler,	SV	Malchow.	Bei	den	Op-
timisten,	mit	29	Startern	das	stärkste	Feld	bei	den	Kindern,	siegte	
Paula	Prehn	vom	Warener	Seglerverein.	Hier	starteten	Kinder	aus	
den	 umliegenden	 Vereinen	 Malchow,	 Rechlin,	 Röbel	 und	 natür-
lich	Waren.	Schade	nur,	dass	die	Kinder	vom	Nachbarverein	Stille	
Bucht	v.	Kamerun	e.	V.	nicht	dabei	waren.	Nachdem	die	Kinder	im	
Ziel	waren,	konnten	auch	die	Gewinner	 in	den	Bootsklassen	mit	ei-
ner	Segelfläche	über	15	qm	ermittelt	werden:	Das	Große	Blaue	Band	
der	Müritz	gewannen	Torsten	Wyk	und	Ole	Schmidt	vom	Sail-Lollipop	
Regatta	Verein	aus	Stadland	bei	Bremerhaven.	Das	Kleine	Blaue	Band	
der	Müritz	gewann	Guido	Ecks	vom	Warener	SV.
Das	Blaue	Band	der	Kutter	gewannen	Ralf	Bochow	+	Crew,	SSC	
Rangsdorf	 e.	V.	Das	Blaue	Band	der	Mehrrumpfboote	 gewannen	
Thomas	Mehlhorn	und	Olaf	Barth,	SV	Malchow.	Mit	dem	Wetter	
hatten	die	Segler	großes	Glück,	der	Regen	setzte	erst	am	Abend	
ein.	Nach	den	Siegerehrungen	wurde	zünftig	gefeiert	bei	anschlie-
ßender	Party	mit	Musik	und	hervorragender	gastronomischer	Ver-
sorgung	durch	Silke	und	Ralf	Schlüter.
Ein	 Dank	 an	 alle	 Teilnehmer	 und	 die	 vielen	 Helfer	 dieser	 gelun-
genen	Veranstaltung.	Am	weitesten	angereist	war	eine	Mannschaft	
aus	 Stuttgart.	 Weitere	 kamen	 aus	 Stadland	 bei	 Bremerhaven,	
Plauen,	Werdau	bei	Chemnitz,	Berlin,	Potsdam,	Rheinsberg,	Rat-
henow,	Wesenberg,	Rangsdorf	bei	Berlin	sowie	aus	Plau,	Rechlin,	
Röbel,	Malchow	und	natürlich	Waren.

Warener	Seglerverein	e.	V.

	 10	Jahre	Arche	Schule	Waren

Festwoche	endete	mit	einem	schönen	Fest	als	
Höhepunkt.

Die	 Kinder,	 Lehrer,	 Eltern,	 Horterzieher,	 Mitarbeiter,	 Förderer	
und	Freunde	der	Arche	Schule	in	der	Güstrower	Straße	in	Waren	
feierten	am	Samstag	bei	schönstem	Sommerwetter	den	Abschluss	
einer	ereignisreichen	Festwoche.	Jeden	Tag	war	eine	andere	Klas-
se	verantwortlich	für	die	Ausgestaltung	eines	Nachmittags.	Die	Er-
gebnisse	wurden	dann	am	Samstag	präsentiert.	
Eingeleitet	wurde	der	Tag	mit	einem	Festgottesdienst.	Pastor	Leif	
Rother,	einer	der	„Gründerväter“	der	Arche	Schule,	verwies	in	sei-
ner	Rede	auf	die	Anfänge	vor	zehn	Jahren.

Was	klein	angefangen	hatte,	ist	mittlerweile	zu	einer	Schule	gewach-
sen,	der	Respekt	gezollt	wird	innerhalb	Warens	Schullandschaft.	
Schulleiterin	Ulrike	Ziem-Arber	verglich	diese	Jahre	mit	der	Reise	
in	einem	Zug.	Sie	begleitet	die	Geschicke	der	Arche	Schule	von	An-
fang	an.	Kinder	der	Arche	Schule	hatten	unter	Federführung	der	
Referendarin	Nadine	Scholz	ein	Musical	einstudiert	über	Noah	und	
die	Arche.	Auf	dem	Schulhof	gab	es	dann	ein	buntes	Markttreiben	
mit	vielen	Ständen,	Angeboten,	Kaffee	und	Kuchen.	Die	Mädchen	
der	 sechsten	 und	 ersten	 Klasse	 führten	 ein	 Programm	 auf,	 die	
„Plattdütschen“	„snackten“,	Eltern	begleiteten	den	Nachmittag	mit	
„handgemachter“	Musik.	Alle	hatten	viel	Spaß.	

Nadine Scholz, Referendarin an der Arche Schule (r.i.B.) hatte ein 
Musical einstudiert

	 Waldorfkindergarten	lädt	ein

Am	 17.	 September	 findet	 ab	 10:00	 Uhr	 auf	 dem	 Spielplatz	 im	
Waldorfkindergarten	 in	 der	 Bürgermeister-Schlaaff-Str.	 5	 ein	
Flohmarkt	 statt.	 Kindersachen	 und	 Spielwaren	 bzw.	 Bücher	 sind	
gern	 gesehen.	 Ein	 Imbiss	 wird	 angeboten,	 geliefert	 vom	 Müritz	
Catering-Service.	Die	Standgebühr	beträgt	3	Euro	und	Klapptische	
sollten	mitgebracht	werden.
Vielen	Dank	und	viel	Spaß!
Weiterhin	laden	wir	zum	Erntedankfest	am	Freitag,	dem	23.	Sep-
tember,	von	16:00	Uhr	bis	18:00	Uhr	ein.	Ein	Tag	der	offenen	
Tür	mit	vielen	Angeboten:
Erntedank-Tafel,	 Erntedank-Reigen,	 Bogenschießen,	 Spinnen	 am	
Spinnrad,	Seidenmalerei	und	Töpfern.	
Für	die	Jüngsten	startet	jetzt	wieder	unser	Babytreff,	ein	Ort	der	
Begegnung	in	angenehmer	Atmosphäre:
-		 ein	 Raum,	 in	 dem	 Erfahrungen	 eingebracht	 und	 Austausch	

stattfinden	kann,
-		 eine	 behagliche,	 ruhige	 und	 babygerechte	Umgebung	mit	Na-

turspielzeug,
-		 die	Möglichkeit,	Fragen	um	die	Erziehung	Ihres	Kindes	zu	stel-

len,	da	fachkompetente	Erzieherinnen	den	Babytreff	begleiten,
-		 einen	liebevoll	gedeckten	Kaffeetisch
und	das	nur	für	einen	Unkostenbeitrag	von	1	€.
Wann:		 montags	von	15:30	Uhr	bis	16:30	Uhr
Wo:		 Waldorfkindergarten	 in	 der	 Bürgermeister-	

Schlaaff-Straße	5,	Tel.:	03991	168103,	www.wal-
dorf-waren.de,	 info@waldorf-waren.de;	 Ansprech-
partner:	Frau	Winter

	 Überraschungsgast	in	der	Bibliothek

Am	24.	August	2011	besuchten	wir,	die	Kinder	der	3a	der	Grund-
schule	„Käthe	Kollwitz“,	die	Bibliothek	 in	Waren	(Müritz),	um	sie	
kennenzulernen	 und	 damit	 viele	 von	 uns	 eifrige	 Leser	 werden.	
Frau	Pinkert	erklärte	uns	die	Benutzungsordnung	und	zeigte	uns	
die	 ganze	 Bibliothek.	 Danach	 lernten	 wir	 eine	 richtige	 Schrift-
stellerin	 kennen.	 Frau	 Uhling	 schrieb	 unter	 anderem	 „Teneriffa	
Märchen“,	„Land	der	Gefühle“	und	leitet	in	Leipzig	eine	Kinderau-
torenwerkstatt.	 Sie	 las	uns	klene	Geschichten	und	Gedichte	 ihrer	
Schützlinge	 (Schreiblehrlinge)	 vor.	 So	 schön	 möchten	 wir	 auch	
gerne	dichten	bzw.	erzählen	können.	Frau	Uhligs	Erzählung	„Man	
braucht	 nur	 eine	 Insel“	 gefiel	 uns	 sehr.	 Spontan	 klatschten	 wir.	
Besonders	interessant	und	viel	zu	kurz	war	die	Zeit,	als	jeder	von	
uns	in	den	Büchern	schmökern	konnte.	Wir	versprachen,	bald	wie-
derzukommen,	um	Leser	zu	werden	und	bedankten	uns	bei	Frau	
Pinkert	und	Frau	Uhlig	mit	einem	großen	Applaus.
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	 Buntes	in	der	Friedrich-Dethloff-Schule

Am ersten Schultag des neuen Schuljahres konnten die Schüler und 
Schülerinnen der Klasse 6R2 der Friedrich-Dethloff-Schule ihren reno-
vierten Klassenraum beziehen. Gesponsert wurden die Materialien von 
der Stadtwerke Waren (Müritz) GmbH, der Müritz-Sparkasse und der 
Elektro Schulz GmbH. Kooperationsvereinbarungen hierzu schlossen die 
Schüler auf dem Engagement-Marktplatz des XENOS-Projekts „Jugend 
Regionalmanagement“ des Landkreises Müritz in Waren. So bekam ihr 
Klassenraum einen neuen, frischen Anstrich und drei riesige Pinnwände. 
Zum Arbeiten motivierten Schülerinnen ihre lieben Opas Herrn Bonkewitz 
und Herrn Wegert. Außerdem gab es Unterstützung durch das XENOS-
Projekt. Die Schüler und Schülerinnen der 6R2 sind glücklich, nun in so 
einem schönen Klassenraum unterrichtet zu werden, und bedanken sich 
bei allen, die dieses ermöglicht haben.

Doreen Lindner Schulsozialarbeiterin	des	CJD	Waren	(Müritz)	
an	der	RegS	„Friedrich	Dethloff“	Waren	(Müritz)

	 Kath.	Kirchengemeinde	Heilig	Kreuz	Waren

Gemeinschaft	der	Franziskaner
Pfarrer Bruder Martin
Kietzstr. 4, 17192 Waren
Öffnungszeiten	des	Pfarrbüros:
Mo.: 9:00 - 12:00 Uhr, Do.: 11:00 - 12:00 Uhr
E-Mail: heilig.kreuz.waren@t-online.de
Internet: http://www.heilig-kreuz-waren.de/
Tel.: 03991 121144 (Pfarramt)
Tel.: 03991 187900 (Gem. d. Franziskaner)
Fax: 03991 731684
Gemeindereferentin Angela Meissner
Tel.: 03991 731683 
E-Mail: meissner@heilig.kreuz.waren.de

	 Kath.	Pfarrkirche	„Heilig	Kreuz“

Goethestr. 28, 17192 Waren

Sonntagsgottesdienste
Samstag  19:00 Uhr  Vorabendmesse
Sonntag  10:30 Uhr  Eucharistiefeier
Werktagsgottesdienste
Dienstag  14:30 Uhr  Rosenkranzgebet
Mittwoch  18:00 Uhr  Eucharistiefeier
Freitag  14:30 Uhr  Eucharistiefeier

	 Neuapostolische	Kirche		
Gemeinde	Waren	(Müritz)

Große Gasse 3, 17192 Waren (Müritz)
Ansprechpartner: Jens Borchardt
Tel. 632990 oder 670195

Gottesdienstzeiten:	
Sonntag 09:30 Uhr
Montag 19:30 Uhr
www.nak-norddeutschland.de

	 St.	Georgen	

GOTTESDIENSTE

11.09. Sonntag  10:00 Uhr Gottesdienst
18.09. Sonntag  10:00 Uhr Gottesdienst
25.09. Sonntag  10:00 Uhr Gottesdienst
Unser	Kirchturm	freut	sich!!!
Am Kirchturm wird fleißig gearbeitet: Die Mauerkrone wird sa-
niert und das Balkenwerk wird instand gesetzt, damit die Dachde-
cker dann beginnen können.
Eine (kleine)	 Spendenüberraschung: Es sind Metallchips an-
gefertigt worden mit einer schönen plastischen Darstellung der 
Georgenkirche. Sie kosten 2 EUR und können als Souvenir oder 
auch als Einkaufschip verwendet werden. Sie sind während der 
„offenen Kirche“, bei den Gottesdiensten und Konzerten zu erhal-
ten. Sie können auch direkt bestellt werden bei der Kirchenälte-
sten Marlies Krugmann, Mozartstr. 67; Tel. 122310. Der Erlös 
kommt dem Turm zugute
Unser	 Spendenkonto bei der Müritz-Sparkasse: Kirchgemein-
de St. Georgen Waren BLZ 15050100; Konto-Nr. 640003010, 
Kennwort: Turmsanierung St. Georgen

KINDER	-	JUGEND	-	FAMILIEN	
Christenlehre/Kindertreff	in der Güstrower Str. 18
Mo.  Klasse 3 - 4  14 - 15:30 Uhr
  Klasse 5 - 6  15.30 - 16:30 Uhr (Zeit geändert)
Di.  Klasse 2  14 - 15:30 Uhr 
Mi.  Klasse 1  14 - 15.30 Uhr (ab 14.9.!)
Flötengruppe für Fortgeschrittene Dienstag 16 - 17 Uhr 

Konfirmanden,	8.	Klasse:	
Unterricht bei Pastor Rother, St.-Marien-Gemeinde 

	 Adventgemeinde	Waren

Kirche der Siebentags-Adventisten, Bahnhofstraße 25 a
Ansprechpartner: Gudrun Schöning, Tel. 165747
Mo.  17:30 Uhr  Posaunenchor
 19:30 Uhr  Bibelkreis
Di.  18:30 Uhr  Bibelkreis auf dem Papenberg (Tel. 
  632817)
Mi.   (jeder dritte Mittwoch im Monat - außer 
  Juli/August)
 19:30 Uhr Frauenteeabend (Tel. 120540)
Sa.  09:30 Uhr  Bibelgespräch (mit Kinderbetreuung)
  10:30 Uhr  Predigtgottesdienst
  14:00 Uhr  (jeder 2. Sa. im Monat) „Wandern mit
   Nationalparkführer Michael“ (Tel. 
  039926 3058)

	 Caritas	Mecklenburg	e.	V.

Kreisverband Güstrow-Müritz, Kietzstraße 5
Beratungsstelle	und	Beratungsverein	„St.	Franziskus“
Tel.: 181570, Fax: 1815725 
Sprechzeiten: Di., 9 - 12 Uhr; Do., 14 - 17 Uhr
Arbeitslosencafé: Do., 08:30 - 11:00 Uhr
Kinderkleiderkammer: Mo. - Do., 9 - 12 und Do., 14 - 17 Uhr
Sozialstation	(Häusliche	Pflege,	Hauswirtschaft)
Tel.: 121256, Fax: 123151, Funk: 0171 3337898
Sprechzeiten: Mo. - Fr., 7 - 14 Uhr

 Evangelisch-freikirchliche	Gemeinde

Baptisten, Goethestraße 32,
Kontakt: Gemeindebüro: Tel. 122484; E-Mail: info@baptisten-
waren.de 
Mo.  15:30 Uhr  Papenberger-Kids (Raum der WWG, Meck-

lenburger Str. 12)
Do.  19:30 Uhr  Treffpunkt Bibel
So.  09:30 Uhr Gottesdienst + Kindergottesdienst
Immanuel	Diakonie	Group
Haus „Ecktannen“ Waren (Müritz), Fontanestraße 40/42
Do., 15:30 Uhr Andacht (u. a. gestaltet von Warener Pastoren)
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Evangelische Suchtkrankenhilfe Mecklenburg GmbH
Sucht- und Drogenberatungsstellenverbund Müritz
Mozartstr.	22
Tel.:	664380	oder	662195,	Fax:	664414
Sprechzeiten
Montag		 09:00	-	12:00	Uhr	und	15:00	-	18:00	Uhr
Dienstag	 09:00	-	12:00	Uhr
Mittwoch		 Termine	nur	nach	Absprache
Donnerstag	 09:00	-	12:00	Uhr	und	15:00	-	18:00	Uhr
Freitag	 09:00	-	12:00	Uhr

 Hilfeangebote der Diakonie

•	 Begegnungsstätte „Lichtblick“	
für sozialschwache Menschen alte wie junge
Kommunikation	mit	Gleichgesinnten
Ansprechpartnerin:	Frau	Gadau
Strelitzer	Straße	27,	Tel./Fax:	665839
Öffnungszeiten:	 Mo.	-	Fr.	 07:00	-	15:30	Uhr
Kostengünstiges	 u.	 abwechslungsreiches	 Frühstück,	 Mittagessen	
ab	1,70	€	nach	dem	Motto
„Hast du‘s in der Börse nicht so doll, 
	dann schlag dir bei uns den Magen voll.“

•	 Betreutes Wohnen
in der eigenen Häuslichkeit
Menschen	mit	sozialen	Schwierigkeiten	erhalten	Beratung	und	Be-
gleitung	 in	allen	Lebenslagen,	bei	Problemen	mit	Ämtern	und	Be-
hörden
Kontakt:	Tel.	665839

 Klara - Kontakt - und Beratungsstelle  
für Opfer häuslicher Gewalt

Lange	Straße	356,	Tel.:	165111
Sprechzeiten:	 Mo.	und	Fr.		 08:00	-	12:00	Uhr
	 Mi.	 13:00	-	16:00	Uhr
sowie	nach	Absprache.
Wie	bieten	 Ihnen	kostenlose	Beratung	und	Begleitung,	anonymen	
Schutz	 und	 Sicherheit,	 Vermittlung	 zu	 weiterführenden	 Instituti-
onen	und	Behörden,	Unterstützung	bei	der	Aufarbeitung	der	Ge-
walterfahrungen,	Nachsorgeangebote,	Präventionsveranstaltungen

 Landeskirchliche Gemeinschaft Waren 

Ansprechpartner:	Prediger	Gerfried	Blanckenfeldt,	Rabengasse	2,	
Tel.:	1870-481,	Fax:	1870-495,	
E-Mail:	lkg-waren@gmx.de
So.		 17:00	Uhr		 Gottesdienst
Mo.		 15:00	Uhr		 Frauenkreis
		 19:00	Uhr		 Gebetsstunde
Mi.		 19:30	Uhr		 Bibelgespräch
Do.	 15:00	Uhr		 Bibelgespräch
	 	 (letz.	Do./Monat	Seniorenkaffee)
Fr.		 18:00	Uhr		 Blaukreuz-Begenungsgruppe
Sa.		 19:00	Uhr		 Jugendkreis

 Allgemeiner Behindertenverband in 
Deutschland (AbiD),  
Regionalverband Müritz e. V.

Der ABiD, Regionalverband Müritz dankt allen 
Beteiligten und Gästen für das gelungene Benefiz-
Konzert am 03.09.2011

Besonderer	Dank	geht	an	den	Lions	Club	Waren/Röbel,	die	Müritz-
Akademie,	 Fa.	 Webdesign	 Radtke,	 Fa.	 Schlingmann,	 Fa.	 Müritz	
Comp	und	den	ehrenamtlichen	Helfern	des	Allgemeinen	Behinder-
tenverbandes,	RV	Müritz.

 Arbeitsloseninitiative Mecklenburg-
Vorpommern Nord-Ost e. V.

Am	Mühlenberg	9,	Tel.	168005

Veranstaltungen 

15.09. 13:30	Uhr	 Spaziergang;	Treff:	Haus	des	Gastes
20.09. 10:30	Uhr	 Überraschung,	Treff:	Hafen	

 Arbeitslosenverband Kreisverband  
„Müritz“ e. V.

Informieren - Beraten - Aktivieren
Kontakt:	 Frau	 Kordowski,	 Tel.	 165824,	 Schleswiger	 Straße	 8;	
www.alv-muer.de;	treffwaren@alv-muer.de.	
Unsere	soziale	Nähstube	in	Waren	bietet	Änderungs-	und	Repara-
turarbeiten	an.

Veranstaltungsplan 

13.09.2011 Besuch	des	IGA-Parks	in	Rostock,	
	 Treff:	10:10	Uhr	Bahnhofsvorplatz
15.09.2011 Besuch	der	Glasbläserei	in	Klink,	
	 vTreff:	13:30	Uhr	in	Klink
20.09.2011 Besuch der Hörspielkirche
22.09.2011 Gesprächsrunde über aktuelle Themen, 

Treff: 13:30 Uhr im ALT

 Blinden- und Sehbehindertenverein 
Mecklenburg-Vorpommern e.V.

Gebietsgruppe Landkreis Müritz, Mozartstraße 13, 
Tel. 03991 125067
Der	Blinden-	und	Sehbehindertenverein	M-V	bietet	jeden	Dienstag	
von	9:00	-	12:00	Uhr	 in	seiner	Geschäftsstelle	Sprechstunden	zu	
sozialrechtlichen	Problemen	 sowie	Hilfe	 zur	Bewältigung	 des	All-
tags	unter	erschwerten	Bedingungen	einer	Sehschädigung	an,	um	
ein	selbstbestimmtes	Leben	zu	gewährleisten.
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 Deutsche Rheuma-Liga e. V.

AG Waren (Müritz)
AG-Leiter: Siegrun Bohland, Tel. 039926 3110
Schatzmeister: Giesela Strobach, Tel. 03991 120471
Jeden 1. und 3. Montag im Monat finden die Sprechstunden im Treff 
der WWG „Uns Eck“ in der Zeit von 10:00 bis 12:00 Uhr statt.

 DMB-Mieterbund Mietverein 
Neubrandenburg e. V.

Beratersprechstunden: Jeden 2. und 4. Donnerstag von 14:00 - 
17:00 Uhr in den Räumen der Dietrich-Bonhoeffer-Straße 7.

 Haus der Begegnung

Bahnhofstr. 25 a/Eingang Weinbergstraße

Die Auswirkungen der Gedanken auf unseren Körper

Vortragsreihe mit Dr. med. H. Müller 

Wieso kann Denken krank machen? Was ist positives und nega-
tives Denken? Können wir klar zwischen krankmachenden und 
nicht krankmachenden Gedanken unterscheiden? Können wir diese 
Gedanken vermeiden? Anhand vieler Beispiele aus der Praxis von 
Dr. Müller werden krankmachende Gedanken erklärt, sowie ein 
Ausweg aufgezeigt.
Do.  15.09.2011 
Fr.  16.09.2011
Sa.  17.09.2011
So.  18.09.2011
Beginn:  jeweils 19:00 Uhr, Eintritt frei

 Haus + Grund Waren (Müritz) e. V.

Kommen Sie zu uns, wenn Sie zu Haus/Grund sowie Vermietung 
Fragen haben. Wir beraten Sie, für Vereinsmitglieder kostenlos, 
nach telefonischer Vereinbarung. 
Kontakt: Frau RA Weinreich, Siegfried-Marcus-Str. 45, Tel. 64300.

 - mit uns - in Geborgenheit leben e. V.

Förderverein der Warener Wohnungsgenossenschaft e. G.
D.-Bonhoeffer-Straße 8, Vorsitzende: Beate Schwarz 

Veranstaltungen

12.09.2011 
10:00  Rückenschule „Rotes Haus“, Am Rosengarten 7
14:00  Kartennachmittag „Rotes Haus“, Am Rosengarten 7

13.09.2011
09:30  PC-Kurs „Erste Schritte im Internet“ „Rotes Haus“, 

Am Rosengarten 7
10:00  Yoga D.-Bonhoeffer-Straße 10

14.09.2011
10:00  Neuer Kurs: Gymnastik für Senioren PRO MOBIL, 

Papenberg
10:00  Gymnastik für Senioren „Rotes Haus“, Am Rosen-

garten 7
13:30  Kartennachmittag D.-Bonhoeffer-Straße 10
14:00  Kartennachmittag Mecklenburger Str. 12
15:00  Neuer Kurs: Yoga auf dem Gymnastikball „Rotes 

Haus“, Am Rosengarten 7

16.09.2011
10:00  Rückenschule „Rotes Haus“, Am Rosengarten 7

19.09.2011
10:00  Treffen Rheumaliga „Uns Eck“
10:00  Rückenschule „Rotes Haus“, Am Rosengarten 7
14:30  Informationsveranstaltung PRO MOBIL stellt sich 

vor D.-Bonhoeffer-Straße 10

20.09.2011
10:00  Yoga D.-Bonhoeffer-Straße 10
14:00  Handarbeit D.-Bonhoeffer-Straße 10
 
21.09.2011
10:00  Yoga Mecklenburger Str. 12
 
21.09.2011
10:00  kostenlose Bücherausleihe D.-Bonhoeffer-Straße 10
10:00  Gymnastik für Senioren PRO MOBIL, Papenberg
10:00  Gymnastik für Senioren „Rotes Haus“, Am Rosen-

garten 
10:00  Yoga Mecklenburger Str. 12
13:30  Kartennachmittag D.-Bonhoeffer-Straße 10
14:00  Kartennachmittag Mecklenburger Str. 12
15:00  Neuer Kurs: Yoga auf dem Gymnastikball „Rotes 

Haus“, Am Rosengarten 7
 
23.09.2011
10:00  Rückenschule „Rotes Haus“, Am Rosengarten 7
Hinweis! 
Es sind noch Plätze frei für die Rückenschule und Yoga auf dem 
Gymnastikball im Roten Haus. Die Kurse finden erst statt, wenn 
sich genügend TeilnehmerInnen angemeldet haben. 
Anmeldungen zu den Veranstaltungen & Informationen unter: 
Warener Wohnungsgenossenschaft eG 
Frau Beate Schwarz, Tel.: 170813 und Frau Heidi Pyrek, Tel.: 170822 

 Müritz-Chor

Ansprechpartner: Christian Schneeweiß, Tel.: 120340, 0172 
3047559, Die Proben des Müritzchores finden jeweils dienstags 
um 19:30 Uhr im Hotel am Tiefwarensee statt. Mitstreiter (männl. 
und weibl.) ab dem 14. Lebensjahr sind jederzeit willkommen.

 Perspektive e. V.

Betreungsverein
Siegfried-Marcus-Straße 04, Tel.: 667028, Fax: 6739944
Ansprechpartnerin: Anja Burkhardt
Betreut werden: psychisch kranke Menschen; geistig, körperlich 
oder seelische Behinderte; alte und gebrechliche Menschen; Alko-
hol- und Drogenkranke
Angebot: Sprechstunde/Beratung, Do.: 13:00 - 17:00 Uhr
Schuldnerberatung
Goethestraße 5, Tel. 634897/Fax 1870458
Ansprechpartner: Doris Domroese
Angebot: Wir bieten Hilfe zur Selbsthilfe. Wir unterliegen der 
Schweigepflicht - Sie können uns vertrauen!
Jede seriöse Schuldnerberatung ist kostenlos - so auch unsere. 
Sprechstunden: Di./Mi. u. Do. 09:00 - 12:00 Uhr und Do., 14:00 
- 17:30 Uhr
Jugendbus
Siegfried-Marcus-Straße 4, Tel. 667027
Der Jugendbus kann ab sofort durch Vereine, Sportgruppen, Or-
ganisationen, Gemeinden u. a. Initiativen zur Verbesserung der 
Mobilität der  Jugendlichen genutzt werden.
Weitere Angaben unter www.perspektive-waren.de
Ansprechpartner: Peter Schulz, Tel.: 0172 1584572

 Seniorenverband BRH

Bund der Ruheständler, Rentner und Hinterbliebenen
Ortsverband Waren, Tel. 120617

Veranstaltungen 

12.09. 
14:00 Uhr  Spielenachmittag im „Roten Haus“ am Rosengarten
15.09.
14:00 Uhr  Mitgliederversammlung, 20 Jahre BRH-Ortsver-

band, Informationen zur Fahrt am 12.10.2011 
nach Berlin (Seehotel Ecktannen)

26.09.
14:00 Uhr  Spielenachmittag im „Roten Haus“ am Rosengarten
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 Sozialverband Deutschland e. V. 
Ortsverband Waren

Schleswiger Straße 8

Veranstaltung

- Kaffeenachmittag im Seehotel Ecktannen 
 am 20.09.2011 
 um 14:30 Uhr

 Sozialverband VdK Mecklenburg-
Vorpommern e. V.

Kreisverband Waren (Müritz) e. V.
Ansprechpartner: Herr Dröge, Tel.: 669092
Angebot: kostenl. Beratung an jedem 2. Mittwoch des Monats im 
Bürgerbüro der SPD, Große Wasserstraße 13, 10:00 - 12:00 Uhr
Schwerpunkte: Rentenrechte, Kranken-, Unfall- und Pfl egeversi-
cherungen, Bundesversorgungs- und Opferentschädigungsgesetz; 
Grundsicherung für Erwerbslose; Grundsicherung im Alter und bei 
Erwerbsminderung

 Volkssolidarität Kreisverband 
Mecklenburg-Mitte e. V.

Sozialstation „Müritzkreis“ , Lange Str. 40
Tel./Fax: 182044, Funk: 0175 2766601 - Tag und Nacht
Sprechzeiten: Montag - Freitag, 08:00 - 10:00 Uhr
Angebote: Information zur Pfl egestufe, Hilfe bei der Beantragung 
der Pfl egestufe, Häusliche Kranken- und Altenpfl ege, Behand-
lungspfl ege, Krankenhausvermeidungspfl ege (auf ärztliche Verord-
nung), Urlaubspfl ege, Durchführung eines Pfl ichtpfl egeeinsatzes, 
Hausnotrufsystem - Sicherheit in den eigenen vier Wänden, Essen 
auf Rädern.

 Schützenfest der Warener 
Schützenzunft von 1674 e. V.

Nach 3 Tagen Programm auf dem Festplatz, im Zelt und bei den 
Umzügen durch die Stadt beendete die Warener Schützenzunft 
von 1674 e. V. ihr diesjähriges Schützenfest.
Höhepunkt wie in jedem Jahr war am Sonnabend die Proklama-
tion der Königspaare. Nach einem spannenden Wettkampf vor 
sachkundigen Zuschauern und nur einem einzigen „fi nalen“ Kö-
nigsschuss, der bei einigen Teilnehmern die Nerven schwer bean-
spruchte, ermittelten die qualifi zierten 5 Damen und 8 Herren ihr 
Königspaar 2011. Die Amtszeit von Mandy Dreier und Frank Net-
zel, gleichzeitig auch Vereinsvorsitzender, hat begonnen, denn sie 
erreichten die jeweils beste „10“ unter allen Startern.
Unsere Jungschützen hatten ihr Königspaar schon am 20.8.2011 
mit dem KK-Gewehr ermittelt. Das Ergebnis lag aber bis zur Pro-
klamation „unter Verschluss“ und so war es auch für das neue 
Königspaar Chantal Maerten und Erik Westphal spannend bis 
zum Schluss. Für alle Schützen in Uniform gab es erstmalig einen 
Schützenfestpokal zu gewinnen. Dieser ging nach einem ehrlichen 
und guten Wettkampf an Sebastian Wollenhaupt, der damit Ma-
dlene Meier und Monika Wolter hinter sich ließ. Unsere Partner-
vereine aus Malchow und eine Abordnung des Jägercorps aus El-
dagsen bei Hannover kamen als Gratulanten und verstärkten am 
Abend den Umzug durch die Stadt, an dem Kommunalpolitiker 
und Vertreter der Stadtverwaltung, allen voran Bürgermeister und 
Ehrenmitglied Günter Rhein mit seiner Gattin, teilnahmen. Nach 
der Proklamation brachte DJ Dietmar das Zelt schnell zum Kochen 
und nach einer langen Einkaufsnacht kam der eine oder andere 
Besucher auch hier auf seine Kosten.

Am Sonntag trafen sich die Schützen zum Königsfrühstück im 
Festzelt und Bierfassanstich durch den „neuen“ König. Nach 2 
Schlägen war das Ziel erreicht und ein ereignisreicher letzter Tag 
eingeläutet.
Während des noch laufenden Schießens um den Bürgerpokal fand 
Im Festzelt ein Kaffeenachmittag für alle Senioren aus der Region 
statt.
Dank der Warener Blaskapelle, den Hot Potatos und vielen freiwil-
ligen Helfern steuerte man auf den abschließenden Höhepunkt, die 
Verleihung des Bürgerpokals, zu.
Mit einem ausgezeichneten Ergebnis von 51,0 Ringen bei 5 Wer-
tungsschüssen mit dem Luftgewehr (mit Zehntelwertung) war An-
ja Maerten aus Alt Falkenhagen nicht zu schlagen und überließ Ch. 
Hammer als Zweitem sowie S. Piller als Drittplatziertem nur die 
„kleinen“ Pokale. 
Über 200 Starts gab es in diesem Jahr und der Schießstand war 
bis kurz vor Wettbewerbsende noch dicht umlagert.
Wir danken allen Teilnehmern, Sponsoren und Helfern für ein er-
folgreiches Schützenfest und freuen uns auch im kommenden Jahr 
auf spannende Wettkämpfe, ein volles Festzelt und ereignisreiche 
Tage.

Gut Schuss!

v.r.n.l. Frank Netzel, Mandy Dreier, Chantal Maerten und Erik 
Westphal
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Hilfe in 
schweren Stunden




